
 
 
 
 
 

 



Information Pflege-Coaching-Scheck 
 
Das Thema Pflege und Betreuung für unsere 
älteren Mitbügerinnen und Mitbürger hat in 
unserer Gemeinde einen hohen Stellenwert. So 
ist es uns auch ein Anliegen, den pflegenden 
Angehörigen durch ein starkes soziales Netz 
Sicherheit zu geben. 
 
Das Rote Kreuz Salzburg hat zu diesem Thema 
folgendes Konzept entworfen:  
 
1. dass zu dem sich durch die freiwillige Selbst- 
oder Weiterversicherung ergebenden 
Pensionsbemessungsbeitrag die Höhe des 
Pflegegeldes hinzugerechnet wird und sich 
daraus ein höherer Pensionsbeitrag ergibt.  
 
2. dass die in der Angehörigenbetreuung 
erbrachten Pflege- und Betreuungszeiten auch 
in der zeitlichen Pensionsbemessung 
Anerkennung finden. 
 
3. staatliche Übernahme der Kosten für 
Weiterversicherung (Krankenversicherung, 
Pensionsversicherung) bereits ab der 
Pflegestufe 3 auf die Dauer der zu erbringenden 
Betreuungs-/Pflegeleistung. 
 
4. dass Angehörige bei Bedarf (nach 
Spitalsaufenthalt, Hausarzt oder auch 
persönlicher Einschätzung) einen Pflege-
Coaching-Scheck, als staatliche Sozialleistung 
für eine Grundpflegeanweisung erhalten. Diese 
wird von Diplompersonal aus dem Nahbereich 
des Wohnbezirkes vor Ort durchgeführt und das 
Pflegepersonal soll auch in der Folge als 
jederzeit ansprechbare Vertrauensperson 
dienen. 
 
Unsere Gemeinde hat beschlossen diese 
Intentionen zu unterstützen und als 
Modellgemeinde das Pilotprojekt mit dem 
„Pflege-Coaching-Scheck“ 
(Pflegeunterweisung vor Ort) mit zutragen. 
 
Der Pflege-Coaching-Scheck 
im Wert von € 39,50 pro Pflegeeinheit (45 
Minuten) kann bei der Gemeinde ab Anfang 
April unbürokratisch abgeholt werden und steht 
folgenden Angehörigen zur Verfügung:  
 

� Angehörigen, welche ihre Betreuung bei 
Pflegegeldbeziehern wo eine Pflegestufe 
bereits festgestellt wurde durchführen. 

 
� Angehörigen, welche für Ihren zu 

Betreuenden bereits einen Pflegeantrag 
gestellt haben. 

� Angehörigen, wo die Entlassung aus 
einer Klinik schon bekannt ist. 

 
� Angehörigen, welche eine formlose 

Bestätigung durch den Hausarzt 
beibringen können  

 
� Angehörigen, die von sich aus das 

Gefühl haben, eine solche Unterweisung 
bei ihrer pflegenden Tätigkeit zu 
benötigen. 

 
Während des Pilotzeitraumes (15.04.-
31.12.2008) werden die Kosten von der 
Gemeinde und dem Roten Kreuz getragen. Alle 
näheren Informationen liegen ab Anfang April im 
Gemeindeamt auf.  
 
Nach Auswertung der Daten aus dem 
Pilotzeitraum sollte „Pflege-Coaching“ ein 
Bestandteil der von der Öffentlichen Hand 
unterstützten Pflegedienstleistung werden und 
von allen einschlägigen Organisationen und 
Fachpersonal durchgeführt werden können. 
 
Die beiden Regierungsparteien im Salzburger 
Landtag werden durch einen gemeinsamen 
Initiativantrag versuchen, die für die Umsetzung 
notwendigen Bundesgesetzesänderungen zu 
erreichen. 
 

 

Die Gemeinde 

Weißbach wünscht allen 

Weißbacherinnnen und 

Weißbachern 

Frohe Ostern! 

 
Bgm. Josef Michael Hohenwarter 
Email:   buergermeister@weissbach.at  
Tel.  0664 455 54 41 

 

 
 
 

 
Ein Gramm Beispiel gilt 

mehr als ein Zentner guter Worte 
(Franz von Sales) 



 

Information Naturpark 
von Naturparkbetreuerin Mag. Christine Klenovec 

Neues aus dem Naturpark …  
 

Die Vorbereitungen für eine aktive Saison im Naturpark laufen auf Hochtouren. Die Ausbildung unserer 
künftigen NaturparkführerInnen läuft noch bis Ende Mai und gemeinsam mit ihnen entwickeln wir gerade 
ein vielseitiges Sommerprogramm von Mai bis Oktober im Naturpark Weißbach. Im April wird es dann 
Zimmervermietern und dem Tourismusverband vorgestellt werden. Auch an Kriterien für künftige 
Naturpark-Partnerbetriebe sowie für Naturparkprodukte wird gearbeitet. Der Klammvorplatz wird bis zur 
Saisoneröffnung Anfang Mai als einladendes und informatives Tor in den Naturpark gestaltet. Wichtig ist, 
dass der Naturpark mit all seinen Angeboten für unsere Gäste gut erkennbar und erlebbar wird! 
 

Eure ChristiEure ChristiEure ChristiEure Christinenenene    
 
 

Wohnungen zu vermieten 
 

Im Wohnhaus Oberweißbach 31 sind 
Wohnungen frei: Wohnung Nr. 9, Vier-
Zimmerwohnung mit 89 m², Wohnung Nr. 3 mit 
81 m², ab Juni 2008 wird die Wohnung Nr. 6,  
eine 3 Zimmer-Wohnung mit 81 m³ frei.  

Bei Interesse an einer der Wohnungen bitte 
am Gemeindeamt melden 

 

Information Führerscheingesetz 
 

Mit der nun in Kraft getretenen 11. 
Führerscheingesetz Novelle müssen Namens- 
und Adressänderungen der Führerschein-
besitzerInnen bei der Behörde nicht mehr 
gemeldet werden. 
 
Sollten trotzdem Personen den aktuellen Namen 
im Führerschein führen wollen, so kann 
persönlich ein Führerscheinduplikat bei jeder 
Führerscheinbehörde in Österreich beantragt 
werden. Vorraussetzung dafür ist jedoch der 
Wohnsitz (mehr als 185 Tage) in Österreich. 
Folgende Unterlagen wären dafür erforderlich:  
Ein aktuelles EU-Lichtbild und der bisherige 
Führerschein, Kosten € 45,60 und bei einer 
Änderung des Familiennamens zusätzlich die 
Heiratsurkunde (bzw. Scheidungsvermerk auf 
dieser). 
 

Achtung:  Im Zulassungsschein  muss eine 
Adressänderung  trotzdem innerhalb von einer 
Woche  (kostenlos bei jeder Zulassungsstelle der 
Versicherungen unter Mitnahme des 
Typenscheines, des Zulassungsscheines und der 
Meldebestätigung) durchgeführt werden. 
Andernfalls liegt ein verwaltungsstrafrechtlicher 
Tatbestand vor. 
 

Nähere Informationen zu Führerschein und 
Zulassung auch unter http://help.gv.at im Internet 
oder BH Zell am See, Gruppe Verkehr und 
Strafen, Tel.: 06542/760-6714. 

Gebührenbefreiung für Dokumente im 
Zusammenhang mit der Geburt eines 
Kindes 
 
Ab 1.1.2008 sind Dokumente (zB 
Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, 
Reisedokumente) und die dazugehörigen 
Anträge, die unmittelbar durch die Geburt eines 
Kindes veranlasst sind, von den 
Stempelgebühren und Verwaltungsabgaben des 
Bundes befreit. 
 

Voraussetzung: Die Dokumente müssen 
innerhalb von 2 Jahren ab der Geburt des Kindes 
ausgestellt werden. Die Befreiung gilt auch für 
Kinder die vor dem 1.1.2008 geboren wurden, 
wenn die Ausstellung innerhalb von 2 Jahren ab 
der Geburt erfolgt. 
 
Information Obst- und Gartenbauverein  
 
Die Landwirtschaftskammer Salzburg, der 
Landesverband für Obst- und Gartenbau und das 
Land Salzburg starten heuer eine Förderaktion 
zur Neuanpflanzung von ausgewählten Apfel-, 
Birnen- und Zwetschkensorten sowie von Süß - 
und Sauerkirschen. Die Aktion beginnt im 
Frühjahr und endet mit Oktober 2008. 
 
Die gewünschten Obstbäume können nur über 
die Obst- und Gartenbauvereine  bestellt 
werden, aber auch Nichtmitglieder erhalten die 
Förderung.  
 
Fördersätze:   Hochstamm:   €  14,--/Stück 
                      Halbstamm: €  10,--/Stück 
    Viertelstamm und Busch: €    8,--/Stück 
 
Wer Interesse hat, bitte bei der Obfrau des Obst- 
und Gartenbauvereines Waltraud Haitzmann, Tel. 
8390, melden! 
 



 

Das SMC Saalfelden stellt sich vor 
 

Schon seit über fünf Jahren ist das Studien und 
Management Center Saalfelden Anlaufstelle für 
Weiterbildung. Ein Fernstudium ist hier genauso 
möglich wie die Absolvierung der 
Studienberechtigung, des EBC*L (Wirtschafts-
führerscheins), oder eines berufsbegleitenden 
Lehrgangs für zukünftige Führungskräfte. Vier 
starke Partner, die Universität Salzburg,die 
Universität Linz, Land Salzburg und Stadt 
Saalfelden garantieren den Zugang zu Bildung 
allerhöchster Qualität die nur darauf wartet, von 
Ihnen genossen zu werden. Das SMC freut sich 
auf ein ausführliches Beratungsgespräch, oder 
Sie besuchen einfach die Homepage (www.smc-
info.at), auf der Sie sich mit detaillierten 
Informationen zu den Weiterbildungsangeboten 
versorgen können. Gefördert von: Land Salzburg, 
Stadt Saalfelden, Universität Salzburg, 
Universität Linz, Techno Z. 
 

SMC Studien und Management Center Saalfelden GmbH 
Leogangerstr. 51a, A-5760 Saalfelden 

Tel.: 06582/74916 Fax: DW 16 
www.smc-info.at 

 

Aktion "Autofasten" mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln   
 

Mobil mit dem 
Schnupperticket 
 

Seit einigen Jahren wird 
vom Salzburger 
Verkehrsverbund die 
Aktion "Autofasten" 
durchgeführt. In Zusammenarbeit mit dem 
Salzburger Verkehrsverbund hat sich der 
Regionalverband "Pinzgau-Takt" ent- schlossen, 
diese Aktion 2008 auch im Pinzgau durchführen. 
Als Mitglieds- gemeinde haben auch wir uns 
entschlossen, diese Aktion zu unterstützen. Wir 
schaffen damit für unsere Bevölkerung das 
Angebot, mit einem kostenlosen 
"Schnupperticket" den Postbus auf der Linie 
Weißbach - Zell am See zu benützen. Eine tolle 
Möglichkeit, das Angebot des Öffentlichen 
Personennahverkehrs kostenlos zu testen.    

• Jede Gemeinde erhält vom 
Gemeindeverband "Pinzgau-Takt" gratis eine 
SVV-Jahreskarte, die für das ganze Jahr 
2008 Gültigkeit hat.  

• Dieses "Schnupperticket"  kann beim 
Gemeindeamt für eine Woche  
(Entscheidung der Gemeinde) ausgeliehen  
werden. 

• Wer sich in der Zeit vom 6. Februar 2008 bis 
zum 22. März 2008 für den Kauf einer SVV-

Jahreskarte entscheidet, bekommt von der 
Gemeinde 10% des Kaufpreises 
rückerstattet.  

• Monatskartenkäufer erhalten in dieser Zeit 
einen SVV-Gutschein im Wert von  
€ 10,- für den Kauf weiterer Fahrkarten.  

Also, nehmen Sie sich die Freiheit und lassen Sie 
Ihr Auto in der Garage! 
 

Information Tourismusverband 
 

Die deutsche INNMESSE GmbH veranstaltet 
vom 22.08. bis 24.08.2008 eine 
Gartenausstellung im Schloßpark Grubhof.  
ART & GARDEN  (Das Schloß und Parkfest mit 
Hochzeitsdorf, gr. Unterhaltungsprogramm, vielen 
Ausstellern und Künstlern) 
Für die zusätzliche Aquisition regionaler Firmen 
sucht die INNMESSE GmbH eine/n lokale/n 
Verkäufer/in auf Halbtagsbasis. Die Entlohnung 
erfolgt über ein Fixum, zusätzlichem Fahrtgeld 
sowie einer Provision. Bei Interesse bitten wir um 
direkte Kontaktaufnahme mit Herrn Wolfgang 
Klemenz von der INNMESSE. Tel:+0049 
8677/916421 oder Info@innmesse.com 
Informationen über die Gartenmesse unter: 
www.innmesse.com 
 

Auch unsere „heimischen Künstler“  können 
sich an dieser Messe beteiligen. Für die Künstler 
wurde eine verbilligte Standgebühr vereinbart. 
Interessierte Künstler mögen sich bitte bei der 
Innmesse oder bei Fr. Elisabeth Schmiderer im 
TVB Büro Tel. 06588/8321-0 melden. 
 

Termine TEH-Verein 
 

TEH-Stammtisch  jeden letzten Donnerstag im 
Monat, am 27. März um 20.00 Uhr  im Gasthof 
Neuwirt in Lofer, am 24. April um 20.00 Uhr  bei 
Maria Hauser, Unterhausreit in Gries. 
 

Auftaktveranstalung von „Natur in Salzburgs 
Gärten“ in St. Martin am 5. April   
 

Wanderung mit Märchenerzählung „Der 
Pechbauer“ am 19. April  um 14.00 Uhr , 
Treffpunkt Imbiss Kniepass 
 

Weitere Termine (Wanderungen, 
Pflanzentauschbörsen, Vorträge, Salben kochen) 
auch auf der Homepage www.teh.at.  
 

Der Traktoranhänger der Gemeinde 
steht über Ostern hinter dem Friedhof zum  

Entsorgen von Bioabfällen  
(Äste, Sträucher, Laub, etc…) bereit.  

 

Bitte nur kompostierbare Abfälle in den Anhänger geben. 
Besonders auf Bioabfälle vom Friedhof darauf achten, dass 

keine Plastik oder Eisenteile enthalten sind. 


